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ZURICH 1879. 15. Februar.

^1tlVl*fttl> im »lîc6«rfJ">tt«" Ttnb bei ber großen Werbrettnng bes eiaüee non nm fo fldjerem fefotg, al« blefelbstt fe eine ganje podie onftfegen nnb beachtet roerben^upillU-l Snreratanftrage finb etnmfenben an bte ^nnoncen-fspeMfion non #rett §r«gfi & Ço., ilarMgaiJe 14 Bfirtdj. frets pro ^efte 30 gtp,; bei OTebertjotnngen
rotrb großer gtaBatt berottlfgt. jmsKunff über atte In biefem Ätnetger erfnjetnenben ämtonan rotrb nnettjgertrtdj erttjetlt.

TONHALLE ZÜRICH
Der von dem Unterzeichneten neu erstellte

Wintergarten ist dem Tit. Publikum zur gefl.
Benutzung höflichst empfohlen.

Hochachtungsvoll Md. KRUG.
WINTERGARTEN

Wintergarten in der Tonhalle in Zürich. Orirmalzeichnung von J. Falat.

lUNIOtt !879. l5. ^'ski'ugl'.

^Ifî^^tîîl» îm Mevelspatter" stnd vei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^!!^t-t4t.l- Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-K-peoition von Krell AMi ^ ßo., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 30 Itp.; bei Wiederholungen
wird großer Iiavatt bewÄigt. Auskunft üver alle tn diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgel'tl'ich ertheilt.

«M MW Osr von clöm Ilntsi^siolinstöii usu srstslltö
^illtsrAArtöii ist 66M ?it. ?ud1ilcum ^ur Astl.
Lsr>ut?unA IiölZiolist ömpkolilsn.
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aus FRAY- BENTOS (Südamerika)

9

Nur acht, wenn die Etiquette
eines jeden Topfe» den nebenstehenden

Namen s zu g in blauer Farbeträgt.
Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulliin Zürieh und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc. [493]

taurant zum îzerueg
[492] auf dem

Wonneberg" RIESBACH,
unterhalb der Irrenanstalt Burghölzli.

Prachtvolle Aussicht auf den See und die Gebirge.
ZT Prompte und reelle Bedienung. ~

Jacques Rusterholz.

Internationales

ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragnng t. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Reglstrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& 6. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipziger8tr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

35a8 bereits in 2. Sluflitge erfcbte*
=\ nene, allen Seibenbett niif'ë Sßärmfte
g ju ttmifebtenbe iUufttitle SBudj :

$ic S3ruft= unö
^ttttflettftrattliljdfett

|=§l enttjält iiUaemetii-uerjtätttiltcbe, felir
m leidjt jtt befolaenbe Sltttoctfimgett J«rg Setbftbebanbiitiia u. .freilumi biefer
gj Seibett. «frei« 35 fr. ö.SB *) Slitêfii&vl.

Profpcct berfenbet ttrittifl uttb franco
=1 £1). fobtnltitntr in i.'fipjiq unb finffl.
Iimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiii iiiiiiiiiiiiiiiilBI

*) Vorräthig in der Buchhandlung von
Th. Hohenleitner in Basel, welche dasselbe
gegen 85 Cts. in Briefmarken überall hin
versendet. [472a.]

Für nur 6 Reichsmark!
Ein brillantes, billiges und nützliches

Festgeschenk für jede Familie.
E Britann ia-Si Iber- Besteck E

i Neuestes Façon,
1 Täuschende Silberähnlichkeit,
jPür ewigen Gebrauch,

bestehend aus :

6 Stück Esslttffel
6 Gräbeln
6 Theelöffcl

in geschmackvollem Etui.
Ferner zum Besteck passend:

6 Stück Tafelmesser M. 5. 1 Die Klingen der Messer v. feinsten
6 Dessertmesser M. 4. Solinger Silberstahl, die Hefte massiv
6 Dessertgabeln M. 4. von Britania-Silber. [480]
ebenfalls in Etui.

Garantie für die Dauer der hochfeinen Silberi>olitur welche
nie vergilbt und für Solidität durch Erstattung des Preises bei franco
Bücksendung der Waare.

Versandt gegen Nachnahme od. franco Einsendung des Betrages.
Theodor Rossmüller, Düsseldorf.

Von den vielen Anerkennungsschreiben lasse ich folgen :

Die mir gesandten Britannia-Silber-Saehen haben allgemeinen
Beifall gefunden und die Meinigen sehr erfreut. Ich wünsche nun
noch 12 Tafelmesser und 12 Tafelgabeln.

Danzig, 20. Juli 1878. (gez.) Gaul,
Stadt- und Kreisgerichts-Secretair".

Ebenso sprechen sich aus : Professor R. A n d e r s c h, Regensburg,
5.10. 78., Pfarrer P. Schaefer, Holzappel bei "Wiesbaden 4.4.78.

Für Batiebeis
welche einmal eine feine, untadelhafte Cigarre rauchen wollen :

Eine sehr feine La Mindoro-Cigarre
Tausend Stück à Fr. 45. versendet [489]

H. HE US SER, Cigarrenhandlnng,
RÜTI, Zürich.

KST" Proben v. 50 Stück in Kistchen werden auch versandt.

Gelegenheitskauf.
7 Pfd. feinste Glycerinseife in schönen
Stucken versende bei M 5 Freieinsendung,
frei Herrn. CtERHlRTZ,

in Köln. [483

Dienstboten,
welche schnelles und sicheres Engagement
suchen, wenden sich vertrauensvoll an

J. LAX 'f.,
490] Kesslergasse Bern.
SpC3!.,-Arzt für GtoHclileehts-
und II au 1k rank lit., Schwäche
Kröpfe : I>r. Bindsohädler,
451] Bahnhofstrasse 64.

)4l Der Doctor-Titel
(von verschiedenen Universitäten) wird
discret und reell vermittelt. Adresse
W. Ball, London, S. E. 16. Dennetts

Grove, Dennets Road, Peckham.

ÜÄ" Neu Eminent Neu "W«
1 Pariser Weltausstellung verkauft

In einer Minute blendend weisse Zähne ~
Diese unschädliche Composition
versendet pro Schachtel fiir nur 2 M inclusive
Verpackung franco der Erfinder [482]

§. JLVBSZVNSKI,
Berlin, fi., Tieckstrasse 89.

Mineralwasser-
477] und

Champagner - Apparate
(in 6 verschiedenen Grössen vorräthig)

liefert billigst die Maschinenfabrik von
M. i SEN SE E

Halle a/S. (Preussen)

S. J. Boller-Hafner
[486n] Ingenieur
Stadelhofen ZÜRICH Stadelhofen

Centrailuftheizungen
mit Ventilation.

Dampf- uni) £pm*t-
iBrauem-iJerhauf.

In einer Garnisonsstadt
Mittelfrankens ist eine im besten Betrieb
stehende Dampfbrauerei mit circa
40 Zapfwirthen u. grossem
Exportversandt, 5 bis 6000 Hectoliter
Malzverbrauch mit sämmtlichem Fasszeug

und Inventar und mehreren
Felsenkellern Familienverhältnisse
halber für 120,000 fl. zu verkaufen
und kann mit 30,000 fl. sofort
übernommen werden; der Rest kann
stehen bleiben. [481]

Alles Nähere bei J. Müller, zum
heiteren Himmel" in Erlangen.

EtaWiier der Industrie

Höchst widtiig fiir Händler.

eine prachtv. Uhrkette

Gegen Einsendung oder Nachnrthme
von nur 1 Mark versende [488]

im
aus ücht amerikanischein Christort
einem Metalle, welches sich nur mit
dem Golde vergleichen lässt, sowohl
wegen der Gediegenheit der Arbeit,
als wegen der Güte des Metalls. Ferner :
7 prachtvolle u. kostbare Gegenstände.

1 Paar Manchettenknöpfe,
1 Pingerring mit Stein, 1 versilberter
Fingerhut, 1 Busennadel od. reizendes
Nadeletui, 1 Damenhalskette, 1 schönes
Kreuz oder Medaillon 1 Paar
Ohrgehänge. Alle diese 8 schönen
Gegenstände zusammen welche
sich vorzüglich auch zu Geschenken
eignen, versende für den unglaublich
billigen Preis von 1 Mark.

NB. Bitte anzugeben, ob Herrenoder

Damenuhrkette gewünscht wird.
Niemand versäume von dieser noch

nie gebotenen Gelegenheit Gebrauch
zu machen.

H. Wolf, Berlin,
Naunynstrasse 46,-47

Preis- Courants gratis.

^ebattßen Met: c&ßeliodj !"
Tian fönnte rufen jebergeit

©tatt: Sebe t;od), er lebe: breit;
tylan fönnte fingen mit ©efdjid:
(Sr lebe runb, er lebe bid!
hingegen nimmt: er lebe tief,
(Sin nobler Sttann natürlid; fdjief,
Unb umgefctivt: er lebe fdjief,
5Da§ roürb' \l)n franfen fdjroer unb tief;
SDodj fußt' e§ beigen: lebe g 'rab,
@o roär'S um jebe glafdje fdjab';
Unb tönt e§ immer: lebe lang,
©o madjt'§ ben bräofteit (Srben bang.
Unb alfo pajjt am 33eften nodj
Seit ïRann gu efjren: lebe fjod;.
£>er Säuger benft ftdj bann ba6ei,
3Ba§ iljm gefällt beim £odj;®efdjrei :

(Sr lebe (; o dj (fo t)odj er roill,
£)ann getjt e§ ab roärt§ fein unb ftill.)
(Sr lebe Ij o dj (roo deiner fietjt,
2Ba§ Ijeimltdj unter iljm gefctjietjt.)
(Sr lebe Ij o dj (bann ftört er nidjt,
3Ba§ man non ibm auf (Srben fpridjt.)
(Sr lebe tjodj! (unb im (Semd
ÜDen rootjloerbienteu fdjlanfen Strid.)
(Sr lebe tjodj! (im opiinmel frifdj,
So gtbt'ë am SdjnefJften reinen ïifdj.)
3Jt)r feljt: am Seften madjt fid) bodj

3u jeber geh: (Sr lebe tjodi!"

ZURICH u'

Erstellung von Zeichnungen
von

Gebäuden, Landschaften,
Maschinen

nach der Natur, nach Photographien oder andern
Originalen.

$notograpnifdie leiifeineraug oder letgrojWiuig
nïÏÊr Jtrlßtt mn ©rtgitmfen.

lïLOilâPIÏI
Erstellung von Holzschnitten von Maschinen,

Landschatten, Gebäuden, Zierschritten, Monogrammen,
illustrirten Inseraten für Buchdruck.

Von den Holzschnitten werden aiich galvanische oder Schrift-
zeug-Clichés geliefert.

Erstellung von Zeichnungen jeder Art auf Stein.

WECHSEL, FACTUREN, VISITENKARTEN,
VSEM1ÏÏMS-, 333USTS- & T;QEIS-âI2SffiW.

Photographie auf Lithographiestein.
Erzeugung chemisch hochgravirter Druckplatten

von
PHOTOGRAPHIEN,

LITHOGRAPHIEN und KUPFERSTICHEN
ebenso von

Glaszeichnungen, Hyalo-Typographie.

1879. Annoncen-Deilage znm Nebelspalter" â 7.

S

venu «lie «tiqiietto
vInvs LeÄei, v-pke,, Sei» nedenstelivi,.lien X»m«n»2»x ln ol«uvr »»rlt>etrii^t.

Lnxros-I.»Aer bei <Isn Lorrespollâenten âer (ZeseNscvskt kiir âîe Sctlvsîii!
Hsrren^Vebvr î ^lâilIAer Herrn Qvnnll»?» »or»«ul>í

lMIIl M
unîei-naûi llkl- Ii-l-enanZtsIt kul-gnölili.

prssntvolls àssieni Änk äsn Sss nnâ âis QsdirKs.

^ ?rornpts unâ rssUs LsctisnnnA. mu

Intsrnâtiorialss

c.eix-ixerstr^l2^Lcks^iI°el>

DM
Das bereits i» S. Auflage erschie-

ZI zu emvs-hlende illustrirte Buch ^

Dic Brust-- und
Lungenkrankkeiten

^! entdäl! allgemein. verständliche, sehr
M leicht >u befolgende Anweisungen zur

^ Leiden. Preis Z'.ir ö.W », AnMh"
W! ZI,. Holienleitner in Leidig und Snsel.

W!M>MMUU»»j!V>!>>i>l>^

1°ll. ttonSN>sitnsr in Sssol, velcde <Z->?sslbe

UNI G» Iîviel»«i»»î»â
Lia ì>riIIîZ.ritss, Izilli^ss rillâ nût^Iiotiss

^k!-itannia-8ilksi'-kö8töel<^
^ivousstos 1?g.00ll,

?àc!llgnâs 8ilbsrä.r>irlienksit,

bsstsrisllà aus:

K takeln
in Assâinaokvollsm Dtui.

t?srllsr ?um Lsstsà rzAsssllà:
6 lZtüok ?a.teims88sr N. 5. Ois ülingen àsr Nsgssr v. ksinstsri
6 ^ Oss8srtmesser N. 4. tZolinAsr tZilbsrstabl, àis Rslts m»88iv
6 Os88srtAsì>sIn A. 4. > von Lritsnia-Lilbsr. s480s
ebsnkalls in Htui.

<?«»'tt»ìrie Kr àis Oausr àer Iioollksinen Lliibe»/>c»êiàt» ^ ^velobs
vis vsrgilbt unà kür Loliàitiit àurob Lrstàttung às8 ?rsÍ8S8 bsi kranoo
L.ûàsuàunA àsr ZV^sars.

ll^e^settîâ ASASiì Issebnsbms oà. trsuso Lin8snàung àe8 Lstragss.
Ilivoâor kossmüller, viàelàt'.

Vou àsv vielen àsàrlvuvA8soiirsibsn lasse iok koigen:
^Ois mir AS8»vàtev Lr>tsnuia.-8iibsr-8g.ellvu baden aligemsinen

Lsikaii gskunàsn uuà àis Nsinigen 8sbr srkrsut. Ivb 'svünsobs nun
novit 12 lakslmssssr unà 12 latsigabsln.

vsmüiA, 2V. ^uii 1878. (Asü.) Saul,
Ltaàt- uuà Lrsisgsriokts-Asorstair".

Lbenso spreolisn sioli »U8 : ?roks8sor R. ^. n à s r s o Iî, RsgsnsburA,
5.10. 78., Vtsrrsr Lobaeksr, Holzappel bei îesbaàon 4.4.78.

'.vsloiis sinmul eius ksino, iintààslliakts tlÜAurro rsuebeu vvollsu :

sà keine I^a Minàoi'0'(?ÌAa,ri'6
laussuà Ltiià à ?r. 43. ?sr8suàst s439s

s^Z^ ?i'odsll v. 50 Ltìià in XistetiSll vsràsn tiuoli vorsg.nât.

(Zlele^enQeits^auk.

in liöln. I-tSS

unâ U»utliriìi>ltltt.. Svliviivliv

ver Voà'-Iitel

1.0Nâon, 8. IZ. 10. vennetts
Srove, vennets Uosâ, I>sekliai>i.

il»' Neu Liràent Neu "N«
l pariser Veit»u»steIIunx veriiaukt î I

^1 I» einer Rillllt« iilemlêî»! weisse willme ^
vlese llnsolis.âliolis Composition ^er-

»erlin, X., liselistrasss SS.

4771 llllâ

LtiÄllipAAiikr - ^xparatk

I.x^à^àànenkàiic
U»llv l?reusssn>

8. Lollsr-Hàer
8ìàIIà lÜKILll 8i5àôII>ukôll

Lôàlluftnkî^ungkn
mit Ventililtion.

Dampf- und Export-
Grauerei-Verkauf.

In einer <Zs.ruisonsààt Nittel-
krs.nicsn8 Ì8t sine im bs8tsu Betrieb
àbeuàs Okmpkbrausrsi mit vires.
40 ?s.pkvvirtbsn u. Kro88sm Lxport-
ver8S.uàt,5 bis Mvöllsotolitsr Äg.Iü-
vsrbrsuoii mit 8ämmtiiotism I?a88-

?suA unà Inventar unà msbreren
i?sl8övkelisi'u I?smiIisuvsrbÄltmS8s
baibsr kür 120,000 «. ^u vsrkituken
uuà kann mit 30,000 ü. 80tort
übsrnommsn ^vsràsn; àsr Rsst kann
stsben bleiben. l481^j

^IIss Miisrs bsi ^s. IllüIIer, ^um
bsitereu Himmel" in Lrls.vxei».

Iliicllst iriclitl!: kür lllimllvr.

sing x»elitv. Nàêtte

7 prktvktvolls u. lîostdàrs Vexer»-

xeniinze. ^IIs âisss S sokönen
ksxesstàrlâs Zusammen, veleke

». Serlin,

t'i-eis- Lourants gratis.

Gedanken üöer: Lebekoch !"
Man könnte rufen jederzeit

Statt: Lebe hoch, er lebe: breit;
Man könnte singen mit Geschick:

Er lebe rund, er lebe dick!
Hingegen nimmt: er lebe tief,
Ein nobler Mann natürlich schief,

Und umgekehrt: er lebe schief,
Das würd' ihn kränken schwer und tief;
Doch sollt' es heißen: lebe g'rad,
So wär's um jede Flasche schad';
Und tönt es immer: lebe lang,
So macht's den brävsteu Erben bang.
Und also paßt am Besten noch

Den Mann zu ehren: lebe hoch.
Der Sänger denkt sich dann dabei,

à'as ihm gefällt beim Hoch-Geschrei:
Er lebe hoch! (so hoch er will,
Dann geht es abwärts fein und still.)
Er lebe hoch! (wo Keiner sieht,

Was heimlich unter ihm geschieht.)
Er lebe hoch! (dann hört er »icht,
Was man von ihm auf Erden spricht.)
Er lebe hoch! (und im Genick

Den wohlverdienten schlanken Strick.)
Er lebe hoch! (im Himmel frisch,
So gibt's am Schnellsten reinen Tisch.)

Ihr seht: am Besten macht sich doch

Zu jeder Zeit: Er lebe hoch!"

LrstànK von ^eiàllNKvn
voll

(^SdâuÂSN, I-.ANÄLCQLll't.SIl,
MALLQÌI1SI1

ntreir àsr Natur, iruâ ?Irot0AravìrÌ6i> ocler anltsrn
OiiAillîrlsn.

MoioglW^lue Vâàrulig oàer ^ergroßkrilllg

Mer Irlên non Grîzmàn.

Erstellung von lloi^svbnitten von li/Iascbinen,
l.anc!sotlàn, Kebâàn, ^iersckriston, lVlonogrsmmen,

illustrirten Inseraten lür kuoliciruek.
Von rien ltàscnnitten terrien auek gslvanisoke oàer 8enrilt-

?eug-lZlietlês geliefert.

àtàilA von XelellillliiAeii ^'eà ^rt îuik Ltsiii.

vkotoxrapiiie ant ^itlwAravkiesteiu.
Lr^suAUNA oirsmisolr IroedAra.virter Ol'uàplaàn

von

^I?I^0M^?IIILN unà IM?i?x!1ì8?IOIMN
ebenso von

Qlas^siLNnunKsn, H^slo-^posrsxnis.
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